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Christian Friedrich Daniel Schubart 

Q4: Ein Brief Schubarts an seinen Freund Prof. Balthasar Haug 

 

 

Den Brief an seinen Freund Professor Balthasar Haug in Ludwigsburg schrieb Schubart aus dem 

für ihn sicheren Ulm. Der Inhalt wurde vermutlich nicht durch Balthasar Haug verbreitet worden 

sein, aber da Schubart auch in Wirtshäusern und darüber hinaus kein Blatt vor den Mund nahm, 

ist anzunehmen, dass so auch Informationen/Inhalte des Briefes bekannt geworden sein 

könnten. 

 

 

 

 

 
 

Schubart an Haug 

Ulm den 14ten Merz 1775. 

Wohlgeborener Hr. Professor, 

 

[…] 

 

 

 

 
 

Ihr Herzog ist hier durchpassiert und war ungemein 

gnädig. Er hat einen hiesigen Patriziersohn in die Skla- 

venplantage auf der Solitude aufgenommen. Seine Donna 
 

 

 

 

 

 
Quelle: Strauß, David Friedrich (Hrsg.): Christian Friedrich Daniel Schubarts’s Leben in seinen Briefen, Bd.1. Duncker, Berlin 1849, S.315 / © gemeinfrei 
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Schmergalina saß neben ihm, wie Mariane an Achmets 

Seite. Aller Fürstenglanz ist in meinen Augen nicht 

mehr als – das Glimmen einer Lichtputze – es glimmt 

und stinkt. 

 

[…] 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Dero gehorsamster 

Schubart 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: Strauß, David Friedrich (Hrsg.): Christian Friedrich Daniel Schubarts’s Leben in seinen Briefen, Bd.1. Duncker, Berlin 1849, S.316 / © gemeinfrei 
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